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Am 29. März 2015 in den Kantonsrat

Mit Kopf und Herz den 
Wahlkreis Sursee stärken.
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Diese Chance müssen wir nutzen!

Februar 2015

Spezialausgabe FDP Büron und Triengen

Vier Jahre musste der Kantonsrat ohne Stimme aus Büron und 
Triengen auskommen. Die Kandidatur von Georg Dubach gibt 
uns in Luzern nicht nur eine Stimme, sondern einen klangvollen 
Tenor, der reich an Erfahrung und Kompetenz ist.

Georg Dubach ist in unserer 
Region tief verankert. Beruf-
lich und privat hat er einen be-
achtlichen Leistungsausweis. 
Durch sein ehrenamtliches 
und politisches Engagement 
in Vereinen und Ämtern wird 
er sehr geschätzt. Trotz sei-
nes Erfolgs ist er sich treu ge-

blieben und lebt die Beschei-
denheit unserer Region. Er 
kennt unsere Eigenheiten und 
weiss, wo der Schuh drückt. 
Da könnte rasch der Gedan-
ke aufkommen: «Der ist doch 
schon gewählt.» Aus Erfah-
rung wissen wir, dass diese 
gefühlte Sicherheit bestraft 

wird. Ein Kandidat kann noch 
so gut sein, ohne Stimmen 
wird er nicht gewählt. Wir 
dürfen uns diese Chance nicht 
entgehen lassen. Büron und 
Triengen brauchen wieder  
eine Stimme in Luzern. Dazu 
braucht es jede Stimme aus  
unseren Gemeinden. Deshalb 
auf jede Liste zweimal Georg  
Dubach, ob Liste 3 oder eine 
andere. Gebt Empfehlungen 
und animiert, den kurzen Weg 
an die Urne auch zu gehen! 
Herzlichen Dank.

Hanspeter Beier und Markus Bättig 

Industriestrasse 22
CH-6215 Beromünster
Telefon +41 (0)41 462 50 90
www.intercheese.ch



 Georg Dubach 

Geburtsdatum 18. Juli 1963
Zivilstand verheiratet mit Martine Dubach-Kunz
Vater von Sally Dubach
Wohnort Triengen
Beruf Geschäftsführer und Inhaber, Annona AG, Sursee
Hobbys Natur, Sport, Freunde, Schwyzerörgeli
Leidenschaft Familie und Politik

Mit Kopf und Herz
Die Menschen, das Zusam-
menleben, der gemeinsame 
Erfolg und die politischen 
Strukturen interessieren mich. 
Darum engagiere ich mich seit 
Jahren in der Gesellschaft. 
Die Möglichkeit, das öffent-
liche Leben mitzugestalten, 
Lösungen anzustreben und 
gemeinsam umzusetzen berei-
chern mein Leben und liefern 
mir wertvolle Erfahrungen. 
Wenn Sie mir das Vertrauen 
schenken, bringe ich mich 
gerne mit Kopf und Herz in den 
Kanton Luzern ein.

Mit Kopf …
Es fallen auch in der Politik 
Aussagen und Argumente, die 
mir lediglich ein Kopfschütteln 
abgewinnen. Es macht über-
all Sinn sich überlegt an eine 
Lösung heran zu nähern. Flink 
aus der Hüfte, argumentierte 
man im Wilden Westen. Erfah-
rung kann einem helfen und 
wo das Wissen fehlt,  muss 
man es sich zuerst aneignen 
bevor man hinein schiesst. 
Dies ist eine Erfahrung, die 
mich auch beruflich weiter 
gebracht hat. Wohin die Füs-
se auch gehen, der Kopf muss 
mit.

und Herz.
Egal was man tut, es macht 
einen enormen Unterschied, 
wenn man es beherzt, mit 
Freude und Leidenschaft 
handelt. Ich bin zielstrebig im 
Beruf, war es auch im Sport 
und bin es auch in der Politik. 
Auch wenn ein Ziel manchmal 
einen längeren Atem braucht, 
eine Lösung ist erst erreicht, 
wenn sie umgesetzt ist.
 
Familienmensch
Die Familie ist die wichtigste 
soziale Struktur unserer Ge-
sellschaft. Ich weiss es sehr 
zu schätzen, als Ehemann, Va-
ter und Bruder ein gesundes 
Familienleben leben zu dürfen, 
in dem man geniesst, auftankt 
und fördert. Nur durch das 
entgegengebrachte Verständ-
nis ist es mir möglich, mein 
berufliches und ehrenamtli-
ches Engagement unter einen 
Hut zu bringen. Die gemein-
same Zeit nutzen wir deshalb 
bewusst und intensiv. Sei es 
beim Essen, Kochen, Sport, 
Reisen … oder einfach beim 
Sein.

Unternehmer
Meine berufliche Laufbahn ist 
vielseitig. Wortwörtlich ver-
diente ich meine ersten Bröt-
chen als Bäcker. Es waren 
wichtige Erfahrungen, von de-
nen mir vor allem der Frühauf-
steher geblieben ist. Im Militär 
und als Polizist war das The-
ma Sicherheit omnipräsent. 
Gefordert waren nicht nur ein 
wacher Geist, Entschlossen-
heit und Menschenkenntnis. 
Es galt auch eine klare Linie 
zwischen Beruf und Privat zu 
ziehen und sich eine Portion 
Humor zu bewahren. Als Ver-
sicherungsexperte konnte ich 
meine persönlichen Eigen-
schaften als Berater einbrin-
gen und entfalten. In der Fi-
nanzwelt, im Bereich Alter und 
Vorsorge, fühle ich mich heute 
angekommen. Als Geschäfts-
führer richte ich meinen Blick 
vorwärts. Sachlich, ruhig und 
zielorientiert gehe ich Aufga-
ben an. Die gegenseitig moti-
vierende Zusammenarbeit im 
Team schätze ich sehr.

Gemeindepräsident
Die 12 Jahre als Gemeindeprä-
sident von Triengen waren in-
tensiv und lehrreich zugleich. 
Gelernt habe ich vor allem, 
dass sehr viel mehr möglich 
ist, wenn man anpackt und 
Verantwortung übernimmt. 
Erfreulich waren die vielen 
Begegnungen mit Menschen, 
die sich in Büron und Triengen 
uneigennützig engagieren und 
das Gemeinwohl mittragen. 
Lernen musste ich, dass ein 
offener Dialog vieles möglich 
macht und Verwaltungspro-
zesse Geduld brauchen. Mit 
den Mitarbeitern ist es gelun-
gen, Triengen ein neues Ge-
sicht zu geben.

Roland Ulrich, CFO Trisa AG, Triengen:
«Georg Dubach ist ein willensstarker Unternehmer. Er nimmt 
seine Aufgaben überlegt an und handelt dabei umsichtig und 
menschlich.»

Annamarie Muff-Ricci, Gemeinderätin, Triengen:
«Georg Dubach ist unsere motivierte und glaubwürdige Stimme  
aus dem unteren Surental für den Kantonsrat. Gemeinsam 
stärken wir das liberale Gedankengut, gemeinsam wählen wir 
Georg Dubach.»

Erwin Grossenbacher, Zentralpräsident STV, Neuenkirch:
«Georg Dubach war als Oberturner motivierend und  
ideenreich. Auch in den Verbänden hat er nachhaltige Spuren 
hinter lassen.»

Peter Häfeli, Intercheese AG, Beromünster:
«Georg Dubach ist ein Machertyp, geht offen auf Menschen zu 
und kann andere mit seinem Engagement begeistern.»

Christian Forster, Alt-Kantonsrat, Büron:
«Die Chance, das Surental mit einer starken Persönlichkeit  
zu stärken, dürfen wir uns nicht entgehen lassen.  
Georg Dubach hat mein vollstes Vertrauen.»

«Wenn die Wählerinnen und 
Wähler hinter mir stehen, 
nehme ich die neue Aufgabe 
gerne an. Ihrem Vertrauen  
werde ich mit Erfahrung, 
Freude, Herzblut begegnen. 
Mit der Unterstützung meines 
kompetenten Umfelds darf ich 
rechnen.»

Franziska & Jörg Zemp
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FDP-Kantonsräte wählen Richtig verpacken
Liste 3 = FDP-Kantonsräte unverändert lassen
oder Liste 3 handschriftlich ändern:
FDP Kandidierende ein zweites Mal auflisten
(sofern sie nicht schon zweimal auf der Liste
stehen. Der gleiche Name darf nur maximal
zweimal aufgeführt werden).

Georg Dubach zweimal auf jede Liste.

Achtung: Kandidaten
anderer Parteien auf der
Liste schwächen die FDP!
Leere Zeilen kommen der
FDP zugute.

Hinweis zu Kantonsratswahlen: Sollten Sie statt Liste 3 die leere Liste bevorzugen:
Füllen Sie oben FDP und Listennummer 3 ein. Sonst gehen Zusatzstimmen verloren.
Auch hier gilt: Kandidaten anderer Parteien aufzuführen schwächt die FDP.

› Stimmrechtsausweis unterschreiben
› Die beiden Wahlzettel (Liste 3 und Regierungs-
 rat) ins kleine Kuvert legen und zukleben.
›  Kuvert und Stimmrechtsausweis ins grosse
 Rücksendekuvert legen (Gemeindeadresse
 muss im Adressfenster erscheinen)
›  Kuvert zukleben und per Post zustellen oder 
 bei der Gemeindeverwaltung abgeben.

 
FDP Büron 
Präsident: Hanspeter Beier, Galgerain 21, 6233 Büron, Telefon 041 320 10 77, hp.beier@bluewin.ch
Vorstand: Giovanni De Rosa (Gemeinderat), Brigitte Stadelmann, Albin Lana, Josef Wyss,  
Christian Forster 
 
FDP Triengen 
Präsident: Markus Bättig, Gislerfeld 45, 6234 Triengen, Telefon 041 741 31 62, die.liberalen@mbco.ch 
Ueli Kaufmann, Claudia Schatzmann, Georg Dubach, Peter Häfeli, Beat Keller  
Martin Ulrich (Gemeindepräsident), Annamarie Muff-Ricci (Gemeinderätin)

Franz Ehrler, Alt-Gemeindepräsident Winikon:
«Ich schätze Georg Dubach als gradlinigen, korrekten Politiker, 
der gut zuhört und sich für ausgewogene, zukunftsfähige  
Lösungen einsetzt.

2× auf 

Liste 3


